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Antrag der Fraktion Die Linke. vom 27.11.2024 betr. Neuer Ort für den OHA e.V. 

 

Antrag 

der Fraktion Die Linke in der Stadtverordnetenversammlung 

Neuer Ort für den OHA e.V. 

 

Die Stadtverordnetenversammlung stellt fest, dass für die kulturelle Vielfalt unserer 

Stadt neben dem Staatstheater oder der Mathildenhöhe auch die künstlerische 

Betätigung in den vielen kleinen Initiativen und Projekten unverzichtbar ist. Ein Teil 

dieser Vielfalt findet sich im OHA e.V. 

 

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat: 
 

• Den OHA e.V. bei Suche nach einem neuen Ort zu unterstützen. 

• Der neue Ort sollte dem OHA e.V. zeitnah zur angekündigten Räumung zur 

Verfügung gestellt werden können, damit eine Unterbrechung des Vereinszwecks 

auf ein Minimum beschränkt bleibt. 

• Der Ort soll dem OHA e.V. weiterhin die nötigen Freiheiten zur Umsetzung des 

Vereinszwecks geben. 

• Zur Sicherung der Attraktivität ist eine weiterhin zentrale, gut erreichbare Lage zu 

bevorzugen. 

 

Begründung: 
 

Im Jahr 2014 wurde vom Darmstädter Architektursommer e.V. in Kooperation mit dem 

Internationalen Musikinstitut Darmstadt über die Dauer von sechs Wochen eine temporäre 

Künstlerkolonie oder »Summer School« für experimentelles Bauen und Denken 

errichtet. Das bis dahin ungenutzte Grundstück am Osthang der Mathildenhöhe wurde 

hierfür genutzt und seit zehn Jahren regelmäßig kulturell bespielt. 

 

Mit dem Ende der Summer School 2014 kam die Frage nach der künftigen Nutzung der 

geschaffenen Strukturen auf. Ein Team motivierter Darmstädter Teilnehmer*innen des 

Projekts arbeitete ein Konzept für 
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die Nachnutzung des Osthangs aus und formierte ein Kollektiv: OHA Osthang. Zu 

Beginn noch vor allem durch Architekt*innen geprägt, ist der OHA e.V. heute eine 

bunte Mischung von Menschen, die immer wieder verschiedene kulturelle 

Veranstaltungen organisieren. Der Osthang ist einer der wenigen Orte, die 

niederschwellig Zugang zu alternativer Kultur in der Darmstädter Innenstadt 

bieten. 

 

Bei der Stadtverordnetenversammlung im September wurde das 

Informationszentrum des Welterbes Mathildenhöhe auf dem Gelände des 

Osthangs beschlossen. Der OHA e.V. hat die Fläche nun bis zum Beginn der 

Bauarbeiten zu räumen und aktuell auch keine neue Fläche in Aussicht. 

 

Darmstadts Künstler*innenszene soll Raum geben für Kultur von 

Landesmuseum bis Staatstheater und Golden Leaves Festival bis Osthang. 

 

Damit Kunst und Kultur sich weiterentwickeln und sich entfalten können, 

brauchen sie eigene offene Räume. Einen dieser Räume bietet der OHA e.V. am 

Osthang, und er sollte dies auch an einem neuen Ort weiterhin tun können. 

 

 

 


